
 

Ein Brief zum neuen Jahr 2025 
 

 

Von Bischof Franz-Josef Overbeck  

für die Menschen im Bistum Essen. 

Übertragen in einfache Sprache.  

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Schwestern und Brüder! 

 

Dietrich Bonhoeffer hat einen Brief geschrieben 

an sein Patenkind. 

Das war 1944. 

Dietrich Bonhoeffer hat geschrieben: 

Christsein wird heute nur in zweierlei bestehen:  

im Beten und im Tun des Gerechten unter den Menschen. 

 

Beten und das Gerechte tun. 

Das sollen wir tun. 

So sollen wir sein. 

Wir erinnern uns an Dietrich Bonhoeffer. 

Dietrich Bonhoeffer sagt uns: 

 Betet und tut das Gute. 

Dietrich Bonhoeffer hat in der Nazi·zeit gelebt. 

Wir leben in Freiheit. 

Aber die Kirche hat Probleme. 

Denn es ist so: 

 Die Kirche ist nicht mehr so wichtig. 

Viele Menschen denken so. 

Viele Menschen denken: 

Gott ist nicht wichtig. 



 

Wir nehmen alle Menschen ernst. 

2025 haben wir diese Aufgaben: 

• Wir hören zu. 
• Wir sehen Probleme. 
• Wir sprechen miteinander. 

Da sind Menschen, 

die glauben nicht an Gott. 

Wir gehören zusammen. 

Wir leben in der gleichen Stadt. 

Wir leben in dem gleichen Land.  

 

Was glauben wir? 

Wie ist mein Glaube? 

 

Das Christ-sein wird neu. 

Das ist gut so. 

Die Kirchen werden neu. 

Auch das ist gut so. 

 

Das sind unsere Aufgaben.  

Wir helfen mit. 

 

Ich schreibe Ihnen: 

Wir sollen Mut haben. 

 

Gott will es so: 

Die Kirche ist lebendig. 

Darum gibt es Veränderung. 

Darum gibt es Neues. 

Darum gibt es Fremdes. 

Auch in der Kirche. 

 



 

Wir fragen: 

Wie ist unser Glaube? 

Wie sprechen wir von Gott? 

Wie glauben wir? 

 

Gott begleitet uns. 

Darum sind wir voll Hoffnung. 

 

Menschen sind frei. 

Menschen finden ihren Weg im Leben. 

Darum ist es so: 

 Menschen denken ihre Gedanken 

 über Gott. 

Menschen sind frei. 

 

Aber es gibt den Tod. 

Und es gibt Leben.  

Auch nach dem Tod. 

Der Tod macht ein Ende. 

Aber: 

Wir werden leben. 

Das macht uns froh.  

Wir haben Hoffnung. 

  



 

 

Wir schaffen nicht alles. 

Gott hilft uns. 

Gott schafft Gerechtigkeit. 

Gott bringt Frieden. 

Das macht uns froh. 

Wir haben Hoffnung. 

 

Wir leben mit Gott. 

Wir wollen so sein: 

• locker 
• wach 
• kräftig 
• mutig 
• voll Liebe 

 

Wir machen eine Aktion im Bistum Essen: 

Christlich leben. Mittendrin 

Wir suchen neue Wege. 

Mittendrin. 

Wir müssen neu werden. 

Wir fragen: 

 Was ist das Besondere? 

 Wie kann ich die Kirche erklären? 

 Was können wir machen? 

Wir suchen das neue Leben 

für die Kirche. 

Denn es ist so: 

 Die Kirche, 

 unsere Kirche, 

 wird neu. 

 

 

 

 

 

 



 

Papst Franziskus schreibt:  

 So soll euer Weg sein: 

• kleine Schritte 
• kleine Zahlen 
• einfache Worte 
• einfache Zeichen 

Ihr sollt feiern und beten. 

Das ist nicht groß·artig. 

Aber es wird gut gehen. 

 

Wir gehen gemeinsam 

in kleinen Schritten. 

 

Ich wünsche Ihnen Gelassenheit  

und Hoffnung für 2025. 

Ich bete für Sie 

und für Ihre Familie 

und für alle Menschen, 

die mit Ihnen leben. 

 

 

Mit herzlichen Grüßen und allen Segenswünschen 

Ihr  
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